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SCHREINEREI

Wenns um Qualität geht
R

Gutenbergstr. 3 • 63755 Alzenau
Tel. +49 60 23/94 89 60
Fax +49 60 23/94 89 89
info@kresslein.de
www.kresslein.de

Glastüren, Zimmertüren,
Haustüren, Einbaumöbel

Besuchen Sie unser Türenstudio!

Tü ren vom Fachmann

Liebe Alzenauer Fußballfreunde,
diese Saison verlangt nervlich alles 
von uns ab. Ob Trainer, Spieler, 
Verantwortliche oder Fans, wir er-
leben ein Wechselbad der Gefühle 
nach dem anderen. Glaubten wir 
nach den sieben Punkten aus drei 
Spielen im September die Kurve 
zum Besseren geschafft zu haben, 
folgte nach dem überraschenden 
Spielausfall gegen Unter-Flocken-
bach eine unglaubliche Ver-
letzungsmisere. Teilweise acht 
wichtige Spieler, darunter die 
ganze Offensivabteilung, fi elen 
aus. Die Folge waren nur ein 
Punkt aus den drei Spielen nach 
dem Spielausfall und ein Abrut-

schen Richtung Abstiegsplätze.

Dann die Leistungsexplosion wie aus 
heiterem Himmel letzte Woche in 
Waldgirmes. In 70minütiger Unter-
zahl, standen wir in der Abwehr bom-
bensicher und erzielten mit dem letz-
ten möglichen Aufgebot drei Tore. 
Am Ende trug sich sogar unser als 
Feldspieler eingewechselter Torwart 
Fabian Wolpert in die Scorerliste ein, 
als er den dritten Treffer von Malik 
Makey sehenswert vorbereitete. Jetzt 
gilt es, mit den beiden Heimspielen 
gegen Fernwald und Unter-Flocken-
bach die nächste »Drei Spiele Serie« 
mit möglichst sieben Punkten, besser 
neun Zählern hinzulegen. 

So erfreulich wie der Sieg unserer 1. 
Mannschaft war, so unschön ist die 
Entwicklung in unserer U23. Durch 
die vielen, zum Teil hohen Niederla-
gen, trat unser Jogi Hock nach dem 
Spiel gegen die Rosenhöhe entnervt 
von seinem Traineramt zurück. An 
dieser Stelle möchten wir uns bei 
Jogi, der ja in unserem Verein noch 
mehrere Ämter innehat, ganz herzlich 
für seine Arbeit und Bemühungen 
bedanken. Ein neuer Trainer stand 
bei Redaktionsschluss dieser Ausga-
be noch nicht fest.

Im hinteren Teil der Ausgabe erfahrt 
Ihr vom ersten erfolgreichen Auftritt 
unserer Inklusionsmannschaft und 
zwei überraschenden 
Ehrungen für unseren 
Fußballverein. Auf der 
letzten Seite wollten wir 
mal unsere beiden Senk-
rechtstarter aus Bernbach 
in einem Doppelinterview 
zu Wort kommen lassen.

Wenn Euch die Ge-
schichten rund um 
unseren Verein gefallen 
haben, dann erzählt 
diese weiter und noch 
wichtiger, kommt 
am Samstag in unser 
Stadion.

Lasst uns gegen die sich in Topform 
befi ndlichen Fernwalder alle ge-
meinsam mithelfen, dass wir deren 
Serie von sechs Siegen brechen 
und die Punkte in Alzenau behalten. 
Unterstützt bitte die Mannschaft 
auch am nächsten Mittwoch gegen 
Unter-Flockenbach unter Flutlicht 
im städtischen Leichtathletikstadion. 
Sorgt mit Eurem Besuch für eine 
anständige Heimspielkulisse und der 
nötigen Atmosphäre, damit wir das 
wichtige Spiel gegen einen Abstiegs-
konkurrenten möglichst erfolgreich 
gestalten.

Ihr Andreas Trageser

Kämpfen, siegen 
und ab unter die 
Dusche! 
In Ihrem neuen Bad.

Bäder Showroom 
Aschaffenburg
Benzstraße 1
T 06021 345-168

www.richter-frenzel.de
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3:0-Sieg in Waldgirmes 
ein Sieg der Moral

In 70minütiger Unterzahl schafften wir mit einer beein-
druckenden Leistung einen 3:0 Auswärtssieg in Waldgir-
mes. Marcus Alexander (Bild) sorgte mit einem Traumtor 
unmittelbar vor der Halbzeit für die beruhigende Füh-
rung. Am Ende schraubten Dusan Crnomut und Malik 
Makey das Ergebnis deutlich in die Höhe. 
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Heute ist ein guter Tag für bedingungslosen Einsatz!
Leistung entsteht, wenn es ein erstrebenswertes Ziel gibt.
Auf gehts FC Bayern! Attacke!

Werteorientierte Organisations-, 
Führungskräfte- & Persönlichkeitsentwicklung

Roger Kihn 
Hemsbach 108 | 63776 Mömbris
Mobil +49 (0) 173 3030 002

info@rogerkihn.de | www.Rogerkihn.de

Nutzen Sie
meine Erfahrung.
Versichern, finanzieren, vorsorgen, Vermögen
bilden.
Dafür bin ich als Ihr Allianz Fachmann der
richtige Partner. Ich berate Sie umfassend
und ausführlich. Überzeugen Sie sich selbst.

Andreas Trageser

Generalvertretung der Allianz
Rodenbacher Str.35
63755 Alzenau

andreas.trageser@allianz.de
www.allianz-trageser.de

Tel. 0 60 23.9 47 44 0
Mobil 01 72.6 16 97 48

  Aktueller Spieltag  
Mittwoch, 12.10.2022, 19.30 Uhr 
 FC Gießen  –  TuS Dietkirchen 

 20 Uhr   SV Steinbach  –  Türk Gücü Friedberg 

 Samstag, 15.10.2022, 14 Uhr 
 FC Gießen  –  TSV Steinbach II 

 14.30 Uhr 
 KSV Baunatal  –  TSV Eintracht Stadtallendorf 

 15 Uhr 
 SV Rot-Weiß Hadamar  –  Türk Gücü Friedberg 
 SV Steinbach  –  Rot-Weiß Walldorf 
 FC Hanau 93  –  SV Unterfl ockenbach 
 Eintracht Frankfurt II  –  SC Waldgirmes 
 FC Bayern Alzenau  –  FSV Fernwald 

 16 Uhr   SV Adler Weidenhausen  –  SV Neuhof 

 Sonntag, 16.10.2022, 15 Uhr 
 SC Vikt. Griesheim  –  TuS Dietkirchen 
 FC Eddersheim  –  1. FC 06 Erlensee 

  TABELLE 
Hessenliga Herren   Stand: 10.10.2022

1 TSV Eintr. Stadtallend. 13 19 29

2 Rot-Weiß Walldorf 14 14 28

3 FC Gießen 13 10 27

4 FC Hanau 93 14 7 27

5 FSV Fernwald 14 18 26

6 Türk Gücü Friedberg 13 9 26

7 Eintracht Frankfurt II 13 25 25

8 KSV Baunatal 14 6 23

9 SV Steinbach 13 9 22

10 SC Waldgirmes 14 0 17

11 FC Eddersheim 14 -1 17

12 FC Bayern Alzenau 13 -2 15

13 TuS Dietkirchen 13 -12 15

14 SC Vikt. Griesheim 14 -18 15

15 SV Rot-Weiß Hadamar 14 -15 13

16 SV Adler Weidenhausen 14 -21 12

17 1. FC 06 Erlensee 14 -4 11

18 SV Neuhof 14 -12 11

19 SV Unterfl ockenbach 13 -15 11

20 TSV Steinbach II 14 -17 11

 Nächster Spieltag 
 Mittwoch, 19.10.2022, 19.30 Uhr 
 FC Bayern Alzenau  –  SV Unterfl ockenbach 

 20 Uhr 
 Eintracht Frankfurt II  –  TSV Eintr. Stadtallendorf 

 Samstag, 22.10.2022, 14 Uhr 
 TSV Eintracht Stadtallendorf  –  FC Hanau 93 

 15 Uhr 
 TuS Dietkirchen  –  SV Adler Weidenhausen 
 FSV Fernwald  –  Eintracht Frankfurt II 
 SC Waldgirmes  –  FC Eddersheim 

 16 Uhr   1. FC 06 Erlensee  –  KSV Baunatal 

 17 Uhr 
 Türk Gücü Friedberg  –  SC Vikt. Griesheim 
 SV Unterfl ockenbach  –  SV Steinbach 

 Sonntag, 23.10.2022, 15 Uhr 
 TSV Steinbach II  –  SV Rot-Weiß Hadamar 
 SV Neuhof  –  FC Bayern Alzenau 
 Rot-Weiß Walldorf  –  FC Gießen  

Der FSV Fernwald – aktuelle Torfabrik 
der Liga beim FC Bayern

Sie befi nden sich derzeit in einem Riesen-Höhen-
fl ug. Den Gegnern in der Hessenliga muss es richtig 
schwindelig werden angesichts der letzten Ergebnisse: 
4:0, 7:1 und 6:2, so lauteten die jeweils klaren Siege!

Die Rede ist vom FSV Fernwald, der sich durch eine 
eindrucksvolle Serie von sechs Siegen auf den vierten 
Tabellenplatz im wahrsten Sinne des Wortes empor 
schoss, mit jetzt 40 Treffern insgesamt. Das sind bei 14 
Spielen im Schnitt knapp drei Tore pro Begegnung. Ei-
tel Sonnenschein herrscht also derzeit beim Verein aus 
Mittelhessen, der im Jahr 1926 unter dem Namen SV 
Steinbach gegründet wurde und sich zehn Kilometer 
östlich von Gießen befi ndet. Ein reiner Fußball-Verein, 
der mit seinem jetzigen, längst geläufi gen Namen FSV 
Fernwald, sich in der Vergangenheit stets packende 
Duelle mit dem FC Bayern Alzenau lieferte. Erfolge auf 
beiden Seiten standen immer wieder zu Buche.

Den Fernwaldern gelang im Jahr 2005 erstmals der 
Aufstieg in die Hessenliga. Zwei Jahre später wurde 
die Sportstätte Oppenröder Straße mit Rasenplatz 
und Kunstrasen fertig gestellt.

Ein gemütliches Vereinsheim rundet die Anlage ab. 
Das ist bei Heimspielen immer proppenvoll, auch die 

Alzenauer Fans sorgten dort schon für beste Stim-
mung.

Spannende Hessenliga-Partie ist vorprogrammiert

Trainer des FSV ist, wie im letzten Jahr auch, weiterhin 
Daniyel Bulut, der hier richtig gute Arbeit leistet und 
dem derzeit eine brutal starke Mannschaft zur Verfü-
gung steht. Wird die augenblickliche Tor-Fabrik der 
Hessenliga auch in Alzenau wieder zuschlagen? Der 
FC Bayern - davon ist nach dem überzeugenden Aus-
wärtssieg vom vergangenen Wochenende in Wald-
girmes auszugehen - stellt sich mit neuem Selbstbe-
wusstsein energisch gegen die Fernwalder Welle des 
Erfolges. So dürfte genügend Zündstoff gegeben sein 
für ein spannendes und hoffentlich auch mitreißendes 
Hessenliga-Spiel.

hinten von links: Nikolas Strack, Kevin Kaguah, Louis Goncalves, Ceyhun Dinler, Elmir Muhic, 
Tom Woiwod, Jun Okada, Lucas Burger, Mica Hendrich mitte von links: Trainer Daniyel Bulut, Co-Trainer 
Andre Pauly, Johannes Hofmann, Brian Mukasa, Kevin Göbel, Julian Bender, Nils Schäfer, Yannis Grönke, 
Betreuer Oliver Wiegel, Athletiktrainerin Natasha Lich vorne von links: Masseur Gökhan Ünal, 
sportlicher Leiter Marko Semlitsch, Erdinc Solak, Manuel Dursun, Falco Schelenz, Sascha Fünfsinn, 
Pierre Kleinheider, Patrick Markiewicz, Agon Dervishi, Betreuer Thorsten Stark, TW-Trainer Tim Balser
Es fehlen: David Siebert, Niclas Mohr

Nächstes Spiel: 
Mittwoch, 19.10.2022,19.30 Uhr

zuhause gegen SV Unter-Flockenbach

Sie befi nden sich derzeit in einem Riesen-Höhen-
fl ug. Den Gegnern in der Hessenliga muss es richtig 
schwindelig werden angesichts der letzten Ergebnisse: 
4:0, 7:1 und 6:2, so lauteten die jeweils klaren Siege!

Die Rede ist vom FSV Fernwald, der sich durch eine 
eindrucksvolle Serie von sechs Siegen auf den vierten 
Tabellenplatz im wahrsten Sinne des Wortes empor 
schoss, mit jetzt 40 Treffern insgesamt. Das sind bei 14 
Spielen im Schnitt knapp drei Tore pro Begegnung. Ei-
tel Sonnenschein herrscht also derzeit beim Verein aus 
Mittelhessen, der im Jahr 1926 unter dem Namen SV 
Steinbach gegründet wurde und sich zehn Kilometer 
östlich von Gießen befi ndet. Ein reiner Fußball-Verein, 
der mit seinem jetzigen, längst geläufi gen Namen FSV 
Fernwald, sich in der Vergangenheit stets packende 
Duelle mit dem FC Bayern Alzenau lieferte. Erfolge auf 
beiden Seiten standen immer wieder zu Buche.

Den Fernwaldern gelang im Jahr 2005 erstmals der 
Aufstieg in die Hessenliga. Zwei Jahre später wurde 
die Sportstätte Oppenröder Straße mit Rasenplatz 
und Kunstrasen fertig gestellt.

Ein gemütliches Vereinsheim rundet die Anlage ab. 
Das ist bei Heimspielen immer proppenvoll, auch die 
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AUFSTEIGER 
SV UNTER-FLOCKENBACH 

ERSTMALIG BEIM FC BAYERN
Nachholspiel am Mittwoch, 19.10.2022 um 19.30 Uhr

Am kommenden Mittwoch wird 
das vor vier Wochen we-
gen Unbespielbarkeit der 
Main-Echo Arena aus-
gefallene Heimspiel 
gegen den SV Un-
ter-F lockenbach 
nachgeholt. Man-
gels Flutlicht in 
unserer liebge-
wonnen Heim-
spielstätte mit 
dem besonde-
ren Flair, müssen 
wir in das weit-
läufi ge städtische 
Leichtathletikstadi-
on ausweichen. 

Als Meister der Verbands-
liga Hessen Süd feierte der 
SV 1898 Unter-Flockenbach in 
der zurück liegenden Saison seinen 
größten Erfolg in der Vereinsgeschichte. Der rund 
1600 Einwohner zählende Ort befi ndet sich im Süd-
lichen Odenwald und ist Bestandteil des idyllischen 
Gorxheimer Tales. Weinheim an der Bergstraße, 
Fürth, Wald-Michelbach und Mörlenbach sind die 
umliegenden Städte, in den beiden letzteren genießt 
ebenfalls der Fußball einen hohen Stellenwert.

Wald-Sportplatz ist die höchste Stelle 
von Unter-Flockenbach

Unter-Flockenbach liegt 193 Meter 
über Normalnull, die Spielstätte 

des SV 1898 noch um einiges 
darüber auf dem Wetzelsberg 
als höchstem Punkt der Ge-
meinde. Parallel zur Hes-

sisch-Baden Württember-
gischen Landesgrenze 

verlaufend, gilt der 
Fußballplatz als 
luftig gelegenes 
Auss i ch t s -P la -
teau über der 
O d e n w ä l d e r 
Landschaft, ver-

gleichbar mit dem 
Betzenberg in Kai-

serslautern. Sportlich 
genauso in die Höhe ging 

es mit dem heimischen Fußball-Verein, nun bis in 
die Hessenliga und der Zusammenhalt mit vielen 
helfenden Mitgliedern ist enorm. Das Sportgelän-
de gilt als eines der schönsten in der Region. Gute 
Bedingungen also für das Team um Trainer Mirko 
Schneider, dessen vorderstes Ziel zunächst der Klas-
senerhalt ist. Bekanntester Spieler im Kader ist Marco 
Kaffenberger, ein Mann mit Drittliga-Erfahrung.

A-Junioren Hessenliga U19

1. FSV Frankfurt U19 6 26:6 18

2. SV Wehen Wiesbaden U19 5 20:8 13

3. Kickers Offenbach U19 5 18:7 13

4. SG Rot-Weiss Ffm. 6 17:11 10

5. FC Giessen 5 15:14 10

6. KSV Hessen Kassel 6 15:14 7

7. FV Biebrich 02 6 13:20 7

8. TSG Wieseck 5 11:15 6

9. Karbener SV 5 10:16 6

10. 1. FC 1906 Erlensee 6 7:10 5

11. TS Ober-Roden 6 12:18 4

12. SG Barockst. Fulda-Lehnerz 6 13:21 4

13. FC Bayern Alzenau 5 5:8 2

14. SF BG Marburg 6 7:21 2

C-Junioren Gruppenliga Frankfurt U15

1. 1. FC-TSG Königstein II 5 16:0 15

2. SG Bornheim/GW 5 17:4 15

3. JFV Oberursel 5 13:2 12

4. FC Bayern Alzenau 5 16:7 12

5. OSC Rosenhöhe II 5 11:3 12

6. JSG Nidda 5 11:5 10

7. 1. FC 1906 Erlensee II 5 6:5 7

8. JSK Rodgau II 5 8:6 6

9. Usinger TSG 5 8:12 4

10. Karbener SV II 5 6:12 3

11. JFV Seligenstadt 5 6:16 3

12. JFV Oberau 5 3:18 3

13. 1. FC Langen 5 6:15 1

14. VfL Germania 1894 5 3:25 0

B-Junioren Verbandsliga Gr. Süd U17

1. Karbener SV 6 16:3 15

2. SV Wehen Wiesbaden U16 5 19:12 13

3. FSV Frankfurt U16 6 11:5 13

4. OSC Rosenhöhe 5 15:4 12

5. SG Rot-Weiss Ffm. II 6 18:18 10

6. FC Bayern Alzenau 6 17:11 9

7. Kickers Offenbach U16 2 6 19:16 8

8. SG Bornheim/GW 6 6:8 7

9. TS Ober-Roden 5 7:10 7

10.  SV St. Stephan Griesheim 6 9:14 6

11. VfB Unterliederbach 6 17:19 5

12. JSK Rodgau 5  7:11 3

13. JFV Bensheim/Auerbach 6 11:22 3

14. FV Bad Vilbel 6 4:23 3

A-Junioren Gruppenliga FFM U19

1. FC Bayern Alzenau II 5 29:8 13

2. 1. FC 1906 Erlensee II 5 23:5 12

3. 1. FC Langen 5 18:8 10

4. Spvgg. Neu-Isenburg 5 21:12 10

5. 1. FC-TSG Königstein II 5 13:9 9

6. SV Blau-Gelb FFM 5 11:12 9

7. JFV Hainb-Seligenst 5 16:11 8

8. SG Egelsbach 4 12:8 8

9. Karbener SV II 4 16:9 7

10. Spvgg. Oberrad 4 13:7 7

11. Makkabi Frankfurt 4 10:8 7

12. SG Wiking Offenbach 4 10:13 6

13. Spvgg. Dietesheim 5 7:18 2

14. Spvgg. 02 Griesheim 5 4:17 2

15. SG Bruchköbel 5 6:21 0

D-Junioren Gruppenliga Frankfurt U13

1. 1. FC-TSG Königstein 5 23:6 15

2. Spvgg. Oberrad 5 15:7 12

3. 1. FC 1906 Erlensee 5 15:8 12

4. Kickers Offenbach U13 4 11:5 12

5.  OSC Rosenhöhe 4 13:3 8

6. Karbener SV 4 12:6 7

7. SV Blau-Gelb FFM 5 6:6 6

8. KV Mühlheim  5 7:13 6

9. Makkabi Frankfurt 5 4:8 5

10. JSK Rodgau  5 7:10 4

11. SG Kirdorf Bad Homburg 5 7:15 4

12. FC Bayern Alzenau 5 4:10 2

13. FFV Sportfreunde 5 1:15 2

14. SG Rot-Weiss Ffm. 4 3:9 1

15. SC Hessen Dreieich 4 5:12 1

Nach seiner 
vierwöchigen 

Verletzungspause 
kann Lukas Fecher 

gegen Unter-
Flockenbach 

hoffentlich wieder 
mitwirken.

Nächstes Spiel: 
Sonntag, 23.10.2022,15.00 Uhr

auswärts gegen SV Neuhof
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Viel Erfolg
wünscht

FC Bayern-B-Juniorinnen starten 
mit 2:0-Heimsieg gegen Gollhofen

Noch vor einer Woche war eine gewisse 
Enttäuschung im Nachwuchs-Team der 
Bayern-B-Juniorinnen zu spüren, denn 
Gastgeber Gerbrunn sagte die geplante 
Partie kurzfristig ab.

So wurde das Heimspiel am Samstag, 8. 
Oktober zur erfolgreichen Premiere für 
die »Mädels«, denn gegen den FC Goll-
hofen durften sie einen glatten 2:0 Sieg 
feiern.

Dabei fi ng die Partie nicht unbedingt nach 
Wunsch an. In Halbzeit 1 spielte man teils 
unentschlossen, bisweilen sogar schwach. 
Einzelaktionen verpufften, Gollhofen 
agierte mit spielerischem Übergewicht. 
Nach der Pause dann ein ganz anderes 
Bild: ein Ruck ging durch das gesamte 
Team der jungen Damen, die Ball und 
Gegner laufen ließen. Alzenau kontrollier-
te die Begegnung jetzt durchwegs, Goll-

hofen konnte kaum noch Akzente in der 
Offensive setzen. Entscheidend für den 
Sieg war das Tor zum 1:0 durch Ray-Lynn 
Scheradt in der 55. Minute, das unseren 
Juniorinnen enorme Sicherheit gab. Als 
Ida Witthaut 22 Minuten vor Ende der Par-
tie zum 2:0 nachlegte, war die Entschei-
dung zu Gunsten des FC Bayern gefallen. 
Ein verdienter Sieg, zumal in der Schluss-
viertelstunde weitere gute Torchancen he-
rausgespielt werden konnten.

Die nächsten Spiele:

Sonntag, 16. Oktober, 
12.00 Uhr Auswärtspartie

 in Zellingen/Veitshöchheim
(Sportgelände in Zellingen).

Samstag, 22. Oktober, 15.00 Uhr
Heimspiel gegen SV Kürnach
(Kunstrasenplatz in Hörstein).

EIN PUNKT IN DREI HEIMSPIELEN 
IST EINFACH VIEL ZU WENIG

Klassenerhalt in weite Ferne gerückt – Rücktritt des U 23-Trainerteams
Ein mageres Pünktchen war die Aus-
beute für unsere U 23 aus den zurück 
liegenden drei Spielen. Erneut ist die 
Enttäuschung bei allen Beteiligten auf 
Bayern-Seite sehr groß, zumal man 
in jeder Partie Heimrecht besaß. Die 
Konsequenz aus der mageren Punkt-
ausbeute sind die Rücktritte der bei-
den Trainer Jogi Hock und Hussein 
Hadzic.

Am Ende war es dann doch zu viel. 
Teammanager der 1. Mannschaft, Ju-
gendtrainer und gleichzeitig Trainer 
der U23. Um keinen gesundheitlichen 
Schaden zu nehmen, trat Jogi Hock 
nach der 0:7 Niederlage gegen die 
Rosenhöhe vom Amt des U23 Trainers 
zurück. 

2:2 Unentschieden endete das Spiel 
am 1. Oktober gegen die zweite 
Mannschaft des 1. FC Erlensee. Hier 
stimmte die Moral der Alzenauer, denn 
einen 0:2 Rückstand zur Pause glich 
man in der zweiten Halbzeit noch aus.

Zwei Tage später gegen Germania 
Großkrotzenburg hielt das Team von 
Trainer Jogi Hock in der ersten Hälfte 
noch gut mit, erzwang ein torloses Re-
mis und stand am Ende leider doch mit 
leeren Händen da. Krotzenburg legte 
einen Gang zu, traf nach dem Pausen-
tee drei Mal ins Schwarze, während Al-
zenau in Sachen Tore erfolglos blieb.

Am Sonntag, 9. Oktober reiste der 
dritte Gast in Folge – die OSC Ro-

senhöhe – als Tabellenführer an. Die 
Mannen aus dem Offenbacher Ortsteil 
wurden ihrer Favoritenrolle in vollem 
Umfang gerecht und siegten glatt mit 
7:0. Bereits mit dem 0:4 Halbzeitstand 
war unvermeidlich ein weiteres Deba-
kel für das Nachwuchsteam des FC 
Bayern vorprogrammiert.

Bis zum Redaktionsschluss wurde noch 
kein Trainernachfolger gefunden. In 
den nächsten beiden Spielen beim 
SV Ranstadt (Sonntag, 16. Oktober, 
15.30 Uhr) und zuhause gegen Bern-
bach (Sonntag, 23. Oktober, 15.30 
Uhr) müssten eigentlich sechs Punkte 
geholt werden, um nochmal Anschluss 
an die Nichtabstiegsplätze herzu-
stellen.

Jogi Hock

FC Bayern-Frauen-
Mannschaft reist 
zum Spitzenspiel 
nach Mainaschaff

Nach zwei zu Null-Siegen wurde der Rhythmus 
im Damen-Team durch Spiel-Absagen der Geg-
ner gestoppt, doch der Spitzen-Begegnung bei 
den ebenfalls noch ungeschlagenen Frauen 
des TSV Mainaschaff sollte jetzt nichts mehr im 
Wege stehen:

Anstoß:
Samstag, 15. Oktober um 16.00 Uhr 
(Sportgelände Am Eller neben der A3)

Nächstes Heimspiel: 
Sonntag, 23. Oktober, 11.00 Uhr 

gegen SG Großheubach/Miltenberg
(Kunstrasenplatz Hörstein).

Unterstützung durch die Bayern-Fans wird emp-
fohlen, die Frauen danken mit herzerfrischen-
dem Fußball.
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Rundum-Betreuung 
beim Wasserschaden
• Schnelle Schadenshilfe

• Professionelle Schadensanalyse

• Schadensbegrenzung 
   und -beseitigung

• Gesamtes Trocknungsmanagement

 Schadensbegrenzung 
   und -beseitigung

 Gesamtes Trocknungsmanagement

Wir helfen!

Unserem 
Bürgermeister 

herzlichen Glückwunsch 
zur Hochzeit

Natürlich ließ es sich der FC Bay-
ern Alzenau nicht nehmen, unserem 
Bürgermeister Stephan Noll und 
dessen bisherigen Lebensgefährten 
Oliver Rickert zu deren Hochzeit 
persönlich zu gratulieren. Vorstand 
Andreas Trageser und Vorstandsmit-

glied Mathias Simon überreichten 
neben den Glückwünschen jeweils ein 
»FC Bayern Alzenau Traditionstrikot«. 
Bürgermeister Stephan Noll stellte 
in Aussicht, bei einem der nächsten 
Heimspiele in diesen Trikots mal vor-
beizuschauen. 

Inklusionsteam belegte 
den 10. Platz bei den 1. Bayerischen 

Inklusionsmeisterschaften
Nach einem Sieg (Bamberg), einem Unentschieden 
(Gröbenzell) und zwei Niederlagen (1. FC Nürnberg 
und Regen) wurde man Dritter in einer von vier Fün-
fergruppen. Nach einer Niederlage gegen 1860 
München siegte man gegen den FC Ingolstadt im 
Siebenmeterschießen und belegte am Ende den 10. 
Platz von 20 Teams. Am Ende gab es noch eine tol-
le Siegerehrung und jeder Teilnehmer bekam eine 
Medaille und das Team einen Pokal. Alle, und damit 
meine ich wirklich alle, waren sprichwörtlich »ge-
fl asht« von diesem Tag! Die Dankbarkeit und Freu-

de war zu spüren. Es war tatsächlich ein 
rundum gelungener Tag und für den FC 
Bayern Alzenau ein historischer Tag. Trai-
ner Sven Heinl zum Auftritt seiner Mann-
schaft und den Bedingungen beim den 
1. Bayerischen Inklusionsmeisterschaften

Wer sich angesprochen fühlt und ger-
ne bei  unserem Inklusionsteam mitspielen würde, 
kann sich auf unserer Homepage des www.bayern-
alzenau.com informieren. 

Hier sind die Kontaktdaten der 
Trainer/innen sowie die aktuellen Trainingszeiten er-
sichtlich. Das gesamte Team freut sich über jedes 
neue Mitglied.

Bayern Alzenaus AH-Abteilung 
spendet neue Sporttaschen 
für die Inklusionsmannschaft

Am gestrigen Trainingsabend überreichte die AH-Abteilung dem Inklusions-
team neue Sporttaschen für ihren Trainings- und Spielbetrieb. Alle Spieler 
zeigten große Freude und Dankbarkeit. Die AH-Abteilung wünscht nun noch 
viel Spaß und Erfolg bei ihren Spielen und anstehenden Turnieren.

Die AH-Vertreter Günther Reisert, Karl-Heinz Brehm, Friedhelm Lorek 
zusammen mit den Spielern der Inklusionstruppe.
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Ottmar Schäfer 
mit 83 Jahren verstorben

55 Jahre Mitglied und Vereinsmensch 
durch und durch

Den FC Bayern Alzenau erreichte die traurige 
Nachricht vom Tod seines langjährigen Mitglie-
des Ottmar Schäfer. Ottmar, geb. am 19.07.1939, 
verstarb am Donnerstag, den 29.09.2022 im Alter 
von 83 Jahren.

Ottmar wurde am 01.01.1967 Mitglied beim FC 
Bayern, wurde für seine lange Mitgliedschaft 
mehrfach geehrt und war, solange es seine Ge-
sundheit zuließ, treuer Zuschauer bei den Heim-
spielen seines FC Bayern.

In jüngeren Jahren war Ottmar ein unverzichtbares Mitglied und treuer 
Helfer bei den vielen Vereinsfesten die wir durchgeführten. Sei es als 
Grillmeister, Bier Zapfer oder sonstige Aufgaben die es zu tun gab, Ott-
mar war immer zuverlässig und sehr engagiert bei der Sache und ein 
Garant für den Erfolg dieser Veranstaltungen.

Über mehrere Jahre gehör-
te Ottmar Schäfer auch zur 
erweiterten Vorstandschaft 
(vordere Reihe links). Hier 
ein Bild aus dem Jahr 1995.

Natürlich gehörte Ottmar 
Schäfer auch dem be-
rühmt-berüchtigten KKS 
(Kleiner Krisen Stab) des FC 
Bayern Alzenau an. Beim 
Linke Alfred wurde die Ver-
einspolitik entscheidend 
mitgeprägt.

Der Tod von Ottmar Schä-
fer ist ein Schock für die ge-
samte FC Bayern Alzenau 
Familie. Mit Ottmar verliert 
der FC Bayern Alzenau ei-
nes seiner treuesten und 
zuverlässigsten Mitglieder.

Lieber Ottmar, 
wir werden Dich immer 
in Erinnerung behalten. 
Ruhe in Frieden.

 Max-Planck-Str. 8 • 63755 Alzenau
Nähe Schaab/Umtec
Telefon: 06023 310850
www.sittinger-alzenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo – Sa: 9.00 bis 20.00 Uhr
durchgehend geöffnet

Besuchen Sie uns auf Facebook unter
Der Sittinger/Getränkefachhandel

 Ihr freundlicher 
Getränke-Fachmarkt

Bierspezialist

Bayern Alzenau – 
Fairster Hessenligist 
Saison 2021/2022

Am Montagabend, dem 26. Septem-
ber fand die große LOTTO Hessen 
Fair-Play-Ehrung der Saison 2021/22 
sowie die Prämierung des hessischen 
Siegers der DFB-Aktion »Fair ist mehr« 
im Sporthotel Grünberg statt. Der 
Wintergarten des Sporthotels war ent-
sprechend hochkarätig besetzt.

Im Rahmen dieser Veranstaltung wur-
den hessische Mannschaften geehrt, 
die in der Saison 2021/22 die wenigs-
ten gelben und roten Karten erhalten 
haben. Unser Team erhielt den Ehren-
preis für die fairste Mannschaft der ab-
gelaufenen Hessenligasaison.

Die Preisträger erhielten Geld- und 
Sachpreise, die durch LOTTO Hessen, 
von Fair Play Hessen sowie durch das 
HMdIS und die HLZ zur Verfügung ge-
stellt wurden.

Thorsten Schenk, Geschäftsführer der 
Sozialstiftung des Hessischen Fuß-
balls, zog ein Resümee der Veranstal-
tung: »Dieser Abend gab uns die Mög-
lichkeit, tolle Aktionen unserer Vereine 
sichtbar zu machen und faires Verhal-
ten auszuzeichnen. Leider werden im 

Fußball oft nur negative Vorkomm-
nisse wahrgenommen. Wir wünschen 
unseren Vereinen für ihre vielfältigen, 
tollen Aktionen die verdiente Aufmerk-
samkeit.«

Nach dem Schlusswort von HFV- und 
DFB Vizepräsidentin Prof. Dr. Silke 
Sinning, wurde sich beim abschließen-
den Grillbüfett in gemütlicher Runde 
dann noch rege rund um das Thema 
Fair Play im hessischen Fußball ausge-
tauscht.

Nachträgliche Ehrung 
zum 100jährigen Vereinsjubiläum

Letzte Woche überraschte BLSV Kreis-
vorsitzende Alexandra Krohnen unse-
ren 1. Vorsitzenden Andreas Trageser 
mit einer außergewöhnlichen Ehrung. 

Sie überreichte die Urkunde zum 
100jährigen Vereinsjubiläum des FC 
Bayern Alzenau. 

Aufgrund der Corona Pandemie fi el 
die Feier vor knapp 2 ½ Jahren aus 
und die Urkunde lag im Wasserloser 
Büro von Alexandra Krohnen. 

Nun fand sie etwas verspätet doch 
noch den richtigen Adressaten.

Fair Play Ehrung: Jogi Hock (Team-
manager) und Marcel Wilke (Spiel-
führer) nahmen die Ehrung für 
unseren Verein entgegen.
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Kissen - Decken - Matratzen - Lattenroste - Topper - Polsterbetten - Boxspringbetten

Industriestraße 1-3, 63814 Mainaschaff • Mo. - Fr. 09:30 - 18:00 Uhr,  Sa. 09:00 - 17:00 Uhr • Tel. 06021 / 708 131 • www.frankenstolz.de

Direkt vom Hersteller!

ZWEI BERNBACHER JUNGS 
ALS STAMMKRÄFTE 

IM ALZENAUER HESSENLIGATEAM
Paul Seikel (21) und Moritz Aul (19) im Doppelinterview

Für viele wurden die beiden Kaderneuzugänge Paul Seikel (21), 
bisher 13 Spiele und ein Tor, vom Kreisoberligisten SV Bernbach und 
Moritz Aul (19), bisher 9 Spiele, aus der eigenen U19 Mannschaft 

als Ergänzungsspieler gesehen. Mittlerweile habe sich beide als Stamm-
kräfte im Team von Angelo Barletta festgespielt und überzeugen mit 
starken Leistungen. Beide sind gebürtige Bernbacher, wohnen auch noch 
im Freigerichter Stadtteil und bilden eine Fahrgemeinschaft zum Training 
und zu Spielen nach Alzenau. 

Zwei Bernbacher Jungs als Stamm-
kräfte in der Alzenauer Hessenliga-
mannschaft. Habt Ihr Euch das vor 
der Saison erträumen lassen?
Moritz: Ich denke, ich weniger als 
Paul, da ich aus der A-Jugend hoch-
gekommen bin und erst mal damit ge-
rechnet habe, etwas weniger Spielzeit 
zu bekommen. 
Paul: Traum trifft es ganz gut. Dass wir 
so viel gemeinsame Spielzeit haben, 
war nicht abzusehen. Umso so schöner 
ist es jetzt, dass es so gut läuft.

Ihr habt Euch schnell, einer direkt 
aus der U19 Hessenliga, der
andere aus der Kreisoberliga, 
dem Hessenliganiveau Senioren 
angepasst. Wo soll Eure Reise noch 
hingehen?
Paul: Ich will einfach sehen, wie es sich 
entwickelt. Solange es Spaß macht, 

kommt der Erfolg von allein und die 
Karriere nimmt ihren Weg. 
Moritz: Ich habe eigentlich kein Ziel. 
Ich schaue erst mal auf diese Saison 
und möchte der Mannschaft so gut 
helfen, wie es geht. Es ist kein direktes 
Ziel, aber wenn wir wieder in die Regi-
onalliga aufsteigen könnten, wäre das 
schon cool.

Habt Ihr früher schon mal 
zusammengespielt bzw. viel Zeit 
miteinander verbracht?
Moritz: Tatsächlich schon. Als ich in 
die Grundschule gekommen bin, war 
Paul mein Schulpate. Als ich dann als 
E-Jugendlicher in der D-Jugend aus-
geholfen habe, haben wir auch schon 
ein paar Mal zusammengespielt. Paul 
ist zwei Jahre älter als ich, da hatten 
wir als Jugendliche noch nicht so viel 
miteinander zu tun. Eine dicke Freund-

schaft hat sich jetzt erst entwickelt.
Paul: Ja, der Moritz war mein »Paten-
kind« in der Grundschule. Er war der 
Beste des Bernbacher Jahrgang 2003 
und hat Ab und An bei uns Älteren 
mitgespielt. Dazu haben wir ein Jahr 
lang auf dem Schulhof in jeder Pause 
zusammen Fußball gespielt. 

Über was wird in Eurer Fahr-
gemeinschaft mehr gesprochen? 
Über Bernbach oder Alzenau?
Paul: Fifty, fi fty, würde ich sagen. Da 
werden die einzelnen Spiele von Bern-
bach und Alzenau schon genau ana-
lysiert. 
Moritz: Fußball ist Gesprächsthema 
Nummer eins. Bernbach ist nur ein 
Thema, wenn gerade ein Spiel war, an-
sonsten dreht sich alles um’s Training 
und Spiel in Alzenau.

Schaut Ihr auch in Bernbach 
noch zu?
Moritz: Wenn wir nicht gerade selbst 
ein Spiel haben, schauen wir fast im-
mer in Bernbach zu. Alle sind da sehr 
freundlich und freuen sich für uns.
Paul: Wenn es geht, schauen wir in 
Bernbach zu. In Bernbach ist es noch 
sehr familiär. Die alten Kumpels und 

Freunde freuen sich und wollen natür-
lich immer alles wissen.

Was schätzt Ihr an dem 
jeweiligen anderen?
Paul: Moritz stellt sich in und auf dem 
Feld immer in den Dienst der Mann-
schaft. Auf dem Platz hat sich Moritz 
sehr schnell an die Hessenliga ange-
passt und macht es sehr zuverlässig 
und gut. 
Moritz: Paul ist ein guter Freund. Er 
ist immer für da. Mit Ihm kann ich über 
alles reden.

Zum Schluss noch eine gemeine 
Frage. Wer ist der Bessere von 
Euch?
Moritz: Sagen wir es mal so. Paul ist 
zwei Jahre älter als ich, daher ist es 
auch aufgrund der verschiedenen 
Spielposition schwer zu beantworten. 
Wenn ich mal so alt bin wie Paul, wäre 
ich der Bessere (lacht).
Paul: Das kann man so nicht verglei-
chen, da wir unterschiedliche Spie-
lertypen sind und auch verschiedene 
Positionen spielen. Moritz ist mit 19 
Jahren schon ein bisschen weiter als 
ich, da ich zu diesem Zeitpunkt noch 
Kreisoberliga spielte. 

»Dass wir so viel 
gemeinsame Spielzeit 

haben, war nicht 
abzusehen. Um so 
schöner ist es jetzt, 

dass es 
so gut läuft.« 

Paul SeikelPA
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